
Konzept JfJ 

Was ist die JfJ?  

- Eine grundsätzlich unpolitische Jugendgruppe aus Bargteheide und Umgebung  

 Unpolitisch: Nicht parteibezogen/parteinah  

- Altersspanne von 16 bis 21 Jahre  

- (Noch) kein Verein 

 

Was wollen wir?  

- Einen schönen Freiraum/Aufenthaltsort für Jugendliche schaffen, der nicht an öffentliche Autoritäten 

bzw. Strukturen gebunden ist  

 Frei von schulischen Leistungen, sozialer Stellung; ein Raum, der für jeden da ist 

- Einen Austauschraum für Jugendliche, der von Jugendlichen initiiert worden ist  

- Die Möglichkeit, sich frei zu bilden (Vorträge, Workshops u. Seminare für alle interessierten 

Jugendlichen)   

- Geeint als Jugend Projekte ins Leben rufen (z.B. KüFa, Konzerte etc.)  

- Etwas erschaffen, von dem auch die folgenden Generationen etwas haben 

 

Warum braucht es die JfJ und inwiefern wäre diese eingebunden?  

- Wir sind eine Gruppe an hoch motivierten u. engagierten Jugendlichen, die gewillt sind, sich dieses 

Projekt vorzunehmen 

- Einige sind bereits erfahren in Zusammenarbeit mit anderen Jugendlichen 

 

- Wir leiten das Projekt, sind aber offen für alle Jugendlichen 

 Wir würden uns die Organisationangelegenheiten annehmen 

- Wir halten das Haus sauber und sorgen für eine gute Atmosphäre (Achten auf Einhaltung der Grenzen 

anderer) 

- Wir verteilen Aufgaben auf verschiedene Gruppen (Awarenessteam, Gebäudeteam, Putzteam etc.)  

 

Plan "Villa Wacker" 

4-Stufen-Plan 

1. Zugang zum Gebäude, um dieses sichten zu können 

2. Mängelliste erstellen und Kosten berechnen 

3. Mängel ausbessern 

4. Gebäude eröffnen 

 

Konkrete Umsetzung 

- Es gibt wöchentlich ein Treffen für alle Interessierten (müssen keine Mitglieder der JfJ sein, auch wenn 

diese natürlich für alle zugänglich ist), um gemeinsam zu entscheiden, was für Projekte etc. anstehen  

 Demokratische Abstimmungen bilden hierbei die Entschlussfähigkeit 

- Sofern Interesse, Zusammenarbeit mit bereits ansässigen Organisationen 

- - Regelmäßige Treffen der Austauschgruppen 

    z.B. wöchentliches Treffen der Umweltschutzgruppe 

- Spielgelegenheiten z.B. Tischkicker, Billiard etc.  


